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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach : TSV Stein II 
Samstag, 25.11.2023, 10:30 Uhr

Jung fixiert zwei Punkte für den TV 1848 Schwabach

Als Benedikt Jung sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den TSV Stein II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Stein II meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Jung, Graf und Sebald,
die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Passende spielerische Mittel hatten Jung / Graf letztlich an der
Hand, um sich gegen Bertinato Granieri / Dölling durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Benedikt Jung machte mit Nick Dölling beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Die richtige Taktik hatte Maximilian Graf beim Sieg in drei Sätzen gegen
Domenico Bertinato Granieri ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Vormittags lautete damit 3:0. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Silas Sebald
sein Match gegen Nick Dölling noch im Entscheidungssatz. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte wenig später Maximilian Graf beim 3:0 gegen Tim Schmitt. Das war ein souveräner
Sieg. Dass der unterlegene Gastspieler Schmitt nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim 3:0 gegen Domenico Bertinato Granieri fand
Benedikt Jung von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Keine Chancen ließ Silas Sebald daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Tim Schmitt.
Hierbei überließ Sebald seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Maximilian
Graf gelang es, Nick Dölling im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:1 für Graf
und 2:15 für Dölling seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Probleme zu Beginn des Spiels musste Silas
Sebald zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 9:0. Beim 3:0-Erfolg gelang es Benedikt Jung den
Gastspieler Tim Schmitt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Durch diesen Erfolg hat Jung nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 15:2 steht. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1848 Schwabach nun ein Punktekonto von 12:2 Punkten auf,
während der TSV Stein II vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023 gegen den TTV Neustadt
/Aisch ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1848 Schwabach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2023 gegen die TSG 08 Roth e.V..

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach

Doppel: Jung / Graf 1:0 
Einzel: B. Jung 3:0, M. Graf 3:0, S. Sebald 3:0 

 TSV Stein II
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Doppel: Bertinato Granieri / Dölling 0:1 
Einzel: D. Granieri 0:3, N. Dölling 0:3, T. Schmitt 0:3


